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Schützenfest in Lavelsloh am 30. und 31. August
Auch in diesem Jahr freuen sich der 
Vorstand und die Mitglieder des Schüt-
zenvereins Lavelsloh auf viele Besucher 
des traditionellen Schützenfestes.

Am Samstagnachmittag findet das Kin-
derschützenfest statt – hier besteht für 
Mädchen und Jungen die Chance wie 
die Erwachsenen auf einen Königsadler 
zu schießen, um so den neuen Kinder-
schützenkönig oder -königin zu ermit-
teln.

Großer Schützenball mit High Live

Zeitgleich findet das Bürger- und Ver-
einsschiessen statt – wie letztes Jahr 

bilden vier Personen eine Mannschaft 
um den neuen Bürgerkönig 2014 zu 
finden. Anmeldungen dafür können 
am Samstag erfolgen. Der Samstag 
erreicht seinen Höhepunkt mit dem 
großen Schützenball zu dem die Schüt-
zenvereine Steinbrink und Tonnenheide 
eingeladen sind. 
Der Sonntag beginnt mit einem Fest-
gottesdienst in der Danielskirche um 
9.30 Uhr. Anschließend findet das Kö-
nigsschießen statt. Zum Frühschoppen 
spielen die Diepenauern Straßenmusi-
kanten auf. Nach dem Adlerschiessen 
und der Proklamation der neuen Majes-
täten wird um 13.30 Uhr beim neuen 
König angetreten. Dort empfängt der 

Die Majestäten mit Hofstaat: Schützenkönigin Heinrich Weking mit Ingelies Kru-
se Jungschützenkönig Kathrin Kruse mit Sven Klasing Kinderschützenkönig Sinja 
Thomsen mit Bjarne Eisberg

Lavelsloher
Herbstmarkt

Samstag + Sonntag: 
Große Gewerbeschau
Tombola u. Flohmarkt

Verkaufsoffener Sonntag 
von 13 bis 18 Uhr

9.30 Uhr 
Gottesdienst
anschl.

NachT
21.00 Uhr 

10.00 Uhr 
Markteröffnung

SO.12.10.

FR.10.10.

SA.11.10.

Eintritt frei

Es laden ein: Gemeinde Diepenau, Gewerbebund Lavelsloh-Diepenau und Getränke Schwarze.

2014

SchützenfeSt
LaveLSLoh
Samstag
30.08.

15 Uhr
Straßen- und Vereinsschießen

DJ Chris 

Sonntag
31.08.

10.30 Uhr
Königsschießen und 
Frühschoppen mit den

Diepenauer
Straßenmusikanten

Es laden ein: Schützenverein Lavelsloh und Getränke Schwarze

Beide Tage 
Eintritt frei!

20 Uhr

15 Uhr

Verein die Gäste aus Stelle, Schützen-
verein und Spielmannszug. Ab 15.00 
Uhr wird zum gemütlichen Kaffee und 
Kuchen auf dem Festzelt geladen. Der 
Festball mit der Gruppe „High Live“ 
bildet den krönenden Abschluss am 
Sonntag.

An beiden Tagen spielt die Band „High 
Live“ bei freiem Eintritt. Zum ersten 
Mal wird das Schützenfest von Geträn-
ke Schwarze organisiert. Mitglieder 
des Schützenvereins und Besucher 
aus nah und fern sind recht herzlich 
eingeladen.

Taxi Finnern
Inh. S. Uphoff-Finnern
Kranken-, Dialyse-, Chemo-  
und Bestrahlungsfahrten

Tel. 05775 9667704

Enge Str. 24
31603 Diepenau

Fax 05775 9667705

Gerrit Lübkemann regiert das 
Steinbrinker Schützenvolk
Einmal mehr hat in Steinbrink der 
Schützennachwuchs das Zepter über-
nommen. Wie schon 2012 fand sich 
nun zum zweiten Mal in der Geschichte 
des Vereins kein mutiger Schütze, der 
den entscheidenden Schuss setzte, um 
den hölzernen Adler zu Fall zu bringen.

Und so kam es, dass Kronprinz Gerrit 
Lübkemann nun die Steinbrinker Schüt-
zen regiert. Seine Gemahlin ist Nicole 
Fehler. Dem Kronprinzenpaar zur Seite 
stehen Adjutant Dennis Westermann 
und die Ehrendamen Alena Bleke und 
Kathi Hagedorn.

Im Vorfeld  des Schützenfestes hatte 
sich bereits Leonie Heimann den Titel 
der Kinderkönigin gesichert und Finn-
Luca Meier als Kinderkönig erwählt.

Die neuen Majestäten wurden am 
Samstagabend zusammen mit den 

Gastvereinen aus Lavelsloh, Darlaten, 
Holzhausen und den Jungschützen aus 
Butzendorf gebührend gefeiert. Am 
Sonntag fand dann bei bestem Schüt-
zenfestwetter der traditionelle Festum-
zug durchs Dorf, begleitet vom Spiel-
mannszug Lavelsloh statt.

Im Rahmen des Schützenfestes wurde 
auch eine Amtsübergabe vorgenom-
men. Neuer Kommandeur des Vereins 
ist René Fehler, der Karl-Heinz Verbarg 
nach zehnjähriger Kommandeurszeit 
ablöst. Verbarg erhielt zudem die golde-
ne Treuenadel des Vereins für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft im Schützenverein 
Steinbrink. Diese Ehrung wurde außer-
dem noch Friedhelm Gießmann zuteil. 

Weitere Infos und Bilder vom Schüt-
zenfest unter: www.schuetzenverein-
steinbrink.de 

Die neuen Majestäten mit ihrem Hofstaat: Vorne: Kinderkönigin Leonie Heimann 
mit Finn-Luca Meier, Mitte: Karl-Heinz Verbarg, Prinzessin Nicole Fehler, Kronprinz 
Gerrit Lübkemann, Alena Bleke, Kathi Hagedorn, 1. Vorsitzender Jürgen Mannier
Hinten: René Fehler, Dennis Westermann, Fahnenträger Matthias Mannier
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Auto & Verkehr

 

www.mercedes-jahreswagen-kruse.de

Hauptstr. 34                 31603 Lavelsloh
Tel.: 05775/1445

Jahreswagen
Neuwagen
Gebrauchtwagen
auch mit Garantie

            Finanzierung
                    Leasing
     Rücknahme aller 
     Fabrikate
      Werkstattservice

Meisterbetrieb Kfz- Innung
Wartung und Reparatur
Rahmenrichtbank
TÜV- Abnahmen im Hause
Achsvermessung
Reifenservice
Glasreparatur
Delleninstandsetzung
Klimaanlagen- Service
Werkstattersatzfahrzeuge
   

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Wartung und Instandsetzung aller Automarken
Verkauf von Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen
Speziell FORD-Fahrzeuge

Jeden Montag und 

Donnerstag

TÜV und AU für 

PKW &  Motorräder 

AU/HU nach §29 StVZO

AutoCrew
Eine Werkstatt-
marke von Bosch

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
4. Oktober 2014

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Sept. 2014

Qualifikation zu den Aufstiegsspielen 
der 1. Bundesliga Damen

Am Sonntag, den 06.07.2014 gelang 
es den Damen des MTV Diepenau, sich 
erstmalig in der Vereinsgeschichte für 
die Aufstiegsspiele zur 1. Bundesliga 
Damen zu qualifizieren. In der Rückrun-
de der 2. Bundesliga Nord ging kein ein-
ziges Spiel verloren, und somit finden 
sich die Damen rund um die Kapitänin 
Saskia Eisberg am Ende der Saison auf 
dem 2. Tabellenplatz ein. Zu Beginn 
der Saison lautete das gesetzte Ziel al-

lerdings noch ganz anders: man wollte 
lediglich in der Liga bleiben. „Dass es 
am Ende sogar für die Aufstiegsspiele 
gereicht hat, damit hätten wir niemals 
gerechnet“, so Abwehrspielerin Gwen 
Steinke. 

Am 09. + 10. August geht es für die Da-
men dann zum TSV Essel, dort kämpfen 
4 Mannschaften um die zwei heiß be-
gehrten Aufstiegsplätze.

anzeigen@grenzbote.de

Flutlichtturnier des MTV Diepenau
am 15. und 16. August
Vom 15. bis 17. August 2014 findet am 
Amtsholz in Diepenau das alljährliche 
Flutlichtturnier statt. 

Das Turnier startet am Freitag ab 16 
Uhr mit einem Kinderfest sowie Team-
wettbewerben für Jedermann.  Ange-
lehnt an das Motto „Wilder Westen“  
gibt es ab 20 Uhr eine Tanzeinlage des 
Country Clubs aus Isenstedt, danach 
geht es weiter mit DJ Heike. 

Für dieses Jahr hat sich der MTV etwas 
Besonderes überlegt: am Sonntag, den 
17. August, wird es eine „Zeltwette“ ge-
ben. Die Aufgabe wird allerdings schon 
am Freitag bekannt gegeben, und es 

heißt „Wetten, dass Diepenau es nicht 
schafft…!“ Lassen Sie sich also überra-
schen!
Am nächsten Tag beginnt das Faustball 
Turnier um 13:30 Uhr, die Endrunde 
findet ca. gegen 19 Uhr statt. Natürlich 
gibt es auch wieder ein Turnier für Hob-
bymannschaften und am Abend Party 
auf dem Zeltfest. 

Der Sonntag wird durch ein Saloon 
Frühshoppen eingeläutet, danach folgt 
das Faustball Pokal Turnier mit der 
Endrunde um ca. 13 Uhr. Anschließend 
folgt die Zeltwette. 
Der MTV freut sich auf zahlreiche 
Besucher!

Neue Trikots für die MTV Jugend

Die Jugendmannschaften des MTV Diepenau wurden mit neuen Trikots ausgestat-
tet, der MTV bedankt sich bei dem Sponsor der Volksbank.

Mit Kindern auf großer Fahrt
Der Familienurlaub steht vor der Tür, 
das Auto ist bepackt und die große Tour 
beginnt. Was also tun, damit die Kinder 
die Reise als möglichst angenehm emp-
finden? 
Kinder haben einen natürlichen Taten-
drang, der sich mit einer langen Autofahrt 
nur schwer verträgt. Wenn sie in die Rei-
seplanung mit einbezogen werden, kann 
dies sehr nützlich sein. So können Pau-
sen besser genutzt und die Stimmung an 
Board deutlich gehoben werden. 
Mindestens alle zwei Stunden sollten Au-
tofahrer eine Pause einlegen, mit Kindern 
sogar stündlich – und jeden Stopp für Be-
wegung im Freien nutzen. 
Phantasievolle Spiele oder Geschichten 
regen an und unterhalten den Nach-

wuchs. Babys und Kleinkinder brauchen 
einen gewohnten Tagesrhythmus, vor 
allem bei Schlaf- und Mahlzeiten, sowie 
gewohnte Dinge um sich, wie z. B. Lieb-
lingsspielzeug. Hörspiele oder Kinderlie-
der bereiten ebenfalls viel Freude. 
Aber auch wenn die Reise Spaß machen 
soll: Sicherheit geht vor. Eltern sollten 
während der Fahrt auf jeden Fall die Kin-
dersicherung aktivieren, damit die Klei-
nen nicht einfach die Türen öffnen oder 
sogar „rausspringen“.

Autolack braucht auch im Sommer Schutz
Die Sommerzeit hält für die Autolackie-
rung ganz besondere Herausforderun-
gen bereit. Es ist nicht nur die Armada 
von Insekten, die in der warmen Jahres-
zeit vor allem nach Autobahnfahrten auf 
Scheiben und Karosserie kleben. Die 
Reste toter Insekten auf der Lackierung 
werden von Autobesitzern oftmals als 
nicht so gefährlich für die Lackierung 
eingestuft wie beispielsweise Vogelkot.

Aber auch beim Parken, insbesondere 
unter Bäumen, ist die Lackierung gleich 
durch mehrere Faktoren gefährdet. 
Pappeln, Birken oder Ahornbäume son-
dern Harze ab, die auf das Auto tropfen 
können. Auch die kleinen Harztropfen 
sollten möglichst schnell, solange sie 
nicht eingetrocknet sind, entfernt wer-
den. 

Das Gleiche gilt für klebrigen Honigtau, 
der von Läusen abgesondert wird, die 
meist auf Linden sitzen. Aggressive 
Reinigungsmittel, Haushaltsschwamm 
oder Mikrofasertuch sind auch bei 
hartnäckigen Verschmutzungen abso-
lut tabu. Hier kann es zu einem Abrieb 

kommen, der die Lackierung nicht nur 
stumpf werden lässt, sondern langfris-
tig auch die Zerstörung des Klarlacks 
bewirkt. 
Besser ist es, Spezialreiniger zu nutzen, 

die im Fachhandel angeboten werden. 
Den Vogelkot nicht abkratzen, sondern 
ein nasses Tuch auf die Stelle legen, ein 
paar Minuten einweichen lassen und 
dann abwischen.
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Bauen & RenovierenBauen & Renovieren

- Malerarbeiten
- Bodenverlegearbeiten
- Fassadenanstriche
- Vollwärmeschutz

Lange Straße 26 | 31603 Diepenau | Telefon 05775 294
info@holzbau-stegemeyer.de | www.holzbau-stegemeyer.de

•  Zimmerei und Holzbau
•  Holzrahmenbau
•  Carports, Balkone, Überdachungen  
 und Wintergärten
•  Energetische Altbausanierung mit  
 Pavatex-Mehr-Wert
•  Dachgeschossausbau
•  Bautischlerei, Treppenbau
•  Sanierung von Asbestzement- 
 Wellplatten nach TRGS 519

Holzbau Stegemeyer
Holz - klimafreundlich, nachwachsend und nachhaltig

Seit 1822  

Fachzentrum  
für Kälte-, Klima-, Elektro-
und Melktechnik
Mindener Straße 1, 31603 Diepenau
www.schriefer-melktechnik.de

Wir für Sie!
Für Milcherzeuger alles aus einer Hand – 
mit kompetenter Beratung und sicherem 
Service durch VDMA-zertifizierte Melk-
service-Techniker. 

GEA Fachzentrum

Hauptstraße 23 | 31603 Diepenau-Lavelsloh
Tel. 05775 261  www.menze-haustechnik.de
Fax 05775 211 info@menze-haustechnik.de

Energie- & Heizungstechnik 
Biomasseanlagen 
Wasserführende Kaminöfen 
Wärmepumpen 

Solaranlagen 
Sanitärtechnik & Bad 
Elektrotechnik 
Photovoltaikanlagen
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Bauen & RenovierenBauen & Renovieren

Wir beraten Sie gern!

Lübbecker Straße 36 | 31603 Diepenau |Telefon 05775 1566

KIRCHHOFF
BAUELEMENTE
Fenster
Türen
Insektenschutz
Trockenbau
Innenausbau
Montagen

- Malerarbeiten
- Bodenverlegearbeiten
- Fassadenanstriche
- Vollwärmeschutz

anzeigen@grenzbote.de

Lange Straße 26 | 31603 Diepenau | Telefon 05775 294
info@holzbau-stegemeyer.de | www.holzbau-stegemeyer.de

•  Zimmerei und Holzbau
•  Holzrahmenbau
•  Carports, Balkone, Überdachungen  
 und Wintergärten
•  Energetische Altbausanierung mit  
 Pavatex-Mehr-Wert
•  Dachgeschossausbau
•  Bautischlerei, Treppenbau
•  Sanierung von Asbestzement- 
 Wellplatten nach TRGS 519

Holzbau Stegemeyer
Holz - klimafreundlich, nachwachsend und nachhaltig

Seit 1822  

Sitzt, passt, hat Luft – und wackelt nicht:

Durchdachte Sicherheit  
für das Eigenheim

Rückzugsort für die Familie, Kapital-
anlage oder die Erfüllung des eigenen 
Lebenstraums: So unterschiedlich die 
Gründe auch sein mögen, warum Bau-
herren sich für ein eigenes Haus ent-
scheiden. 

So einig sind sich stolze Hausbesitzer 
darin, dass es wichtig ist, ihr Dach über 
dem Kopf langfristig zu erhalten. Das 
gilt gleichermaßen für den Neubau wie 
auch die Sanierung des Traumhauses, 
denn der sinnvolle Schutz eines Gebäu-
des fängt immer beim Dach an. Und da 
dieses Bauteil nur so gut ist wie seine 
einzelnen Teile, setzen clevere Bauher-
ren von Anfang an auf durchdachte Lö-
sungen im System. 

Dächer von heute sind aufgrund der 
steigenden technischen Anforderungen 
komplexe Systeme, bei denen viele Ein-
zelteile optimal ineinandergreifen müs-
sen. Neben den richtigen Produkten für 
die Windsog-, Schneelast- oder auch 
Trittsicherheit für den Schornsteinfe-
ger zählen dazu viele Durchdringungen 
wie z.B. Antennen- oder Entlüftungs-

durchführungen, die bei schlechter 
Passgenauigkeit der Einzelteile sowie 
unsachgemäßer Verarbeitung für Si-
cherheitslücken sorgen können. 

Originalzubehör schafft Sicherheit

Damit „alles sitzt, passt, Luft hat und 
nichts wackelt“, bieten die Dachdecker-
fachbetriebe neben einem vielfältigen 
Tondachziegelsortiment optimal aufei-
nander abgestimmtes Originalzubehör, 
vom Ortgang zum Walm und vom First 
bis zur Traufe. 

So erhalten Verarbeiter und Bauherren 
Komplettlösungen aus einer Hand für 
eine dauerhafte Sicherheit im System, 
durchdacht bis ins Detail. Das Original-
zubehör sorgt außerdem für eine opti-
sche Perfektion im Gesamteindruck, 
ohne Kompromisse. Das heißt, dass, wo 
immer machbar, auch ohne Ersatzbau-
stoffe – Ton in Ton – gearbeitet werden 
kann. So ergibt sich ein ästhetisches, 
sicheres und hochwertiges Dach, das 
auch noch den Folgegenerationen Freu-
de machen wird.

Natürlich schön wohnen - Keramik im Holz- und Natursteinlook
Immer mehr Menschen legen Wert auf 
eine zeitlose, natürliche Einrichtung – 
und entscheiden sich für hochwertige, 
langlebige Materialien, die ökologisch 
verträglich und wohngesund sind. 

Zu diesem neuen Wohngefühl passen 
Fliesen im Natursteinlook oder in Hol-
zoptik ideal. Keramischer Naturstein 
lässt sich durch haptisch erspürbare 
Reliefstrukturen sowie lebendige Farb-
verläufe kaum noch von Natursteinen 
wie Schiefer, Sandstein oder Granit un-
terscheiden. Feinsteinzeug in authenti-
scher Holzoptik besticht mit überzeu-
gender gemaserten und strukturierten 
Oberflächen – und besitzt die gemütli-
che Ausstrahlung von Holz kombiniert 
mit dem funktionalen Nutzungskomfort 
der Keramik. Das ist interessant beim 
Einsatz von energieeffizienten Fußbo-
denheizungen: Fliesen leiten die Wärme 
schnell und verlustfrei an die Oberflä-
che – und gelten daher als Idealbelag. 
Im Alltag überzeugen moderne Mate-
rialinterpretationen, weil sie robuster, 

pflegeleichter und fleckunempfindli-
cher als die Vorbilder aus dem Wald 
oder dem Steinbruch sind. Veredelun-
gen ab Werk machen aufwendige Ver-
siegelungen und Pflegeprozeduren der 
Oberfläche überflüssig.
Mit handwerklichem Geschick und per-
fekter Vorbereitung des Untergrunds 
verlegt der Profi die neuen, schlanken 
Riegelformate in den bekannten Holz-
verlegemustern wie dem Fischgrät oder 
der Schiffsboden-Optik – und schafft 
so Wand- und Bodenflächen, die einen 
bleibenden Wert für das eigene Heim 
darstellen. Für die Sanierung bieten 
sich Fliesen in Natursteinoptik aufgrund 
ihrer geringen Stärke besonders an, da 
sie nur eine vergleichsweise niedrige 
Verlegehöhe benötigen. Ihre hohe Ab-
riebfestigkeit prädestiniert Keramik 
außerdem für stark frequentierte bzw. 
gewerbliche Bereiche. Keramischer Na-
turstein ist häufig die preisgünstigere 
Alternative, die sich auch durch gerin-
gere Unterhaltskosten schnell bezahlt 
macht.

Moderne Wohnkeramik lebt von einer 
bis ins Detail perfekten Verlegung, denn 
erst dadurch entfaltet der fertige Belag 
an Wand oder Boden seine vollendete 
Schönheit. Wie beim Naturstein ist da-
her auch bei Fliesen das Können eines 

professionellen Fachhandwerkers, also 
eines Innungs- oder Meisterbetriebes 
gefragt – der Bauherren auch bezüglich 
der Fugengestaltung und verschiedener 
Verlegemuster berät. 

Bei Renovierung und energetischer Sanierung 
überzeugen PVC-Fenster
Heutzutage ist mehr als jedes zweite 
verkaufte Fenster in Deutschland aus 
Kunststoff. Neben alternativen Mate-
rialien wie Holz, Aluminium oder Stahl 
haben die preiswerten Modelle aus 
Kunststoff einen Marktanteil von 57,6 
Prozent inne. Trotz dieser hohen Zahl 
prognostizieren Branchenexperten 
weitere Zuwächse in den kommenden 
Jahren. 

Der Hauptgrund für das anhaltende 
Wachstum von Kunststofffenstern liegt 
in ihrem Anwendungsfeld. Rund 60 
Prozent der neu montierten Fenster 
werden zum Zweck der Renovierung 
und energetischen Sanierung verbaut. 
Auf diesem Feld gibt es in Deutsch-
land noch großen Nachholbedarf bei 

Privat- wie Geschäftsimmobilien. Für 
Fenster aus Kunststoff spricht die Ener-
gieeffizienz, die Kosteneinsparungen 
ermöglicht sowie hohe Langlebigkeit 
bei einem gleichzeitig attraktiven Preis-
niveau. 

Dass die Nachfrage nach Fenstern aus 
Kunststoff nicht abreißt, liegt auch 
daran, dass rund zwei Drittel der in 
Deutschland verkauften Fenster in 
Wohnbauten montiert werden. Die 
Vielfältigkeit von Kunststofffenstern 
überzeugt viele Endverbraucher. In 
zahlreichen Form- und Farbvarianten 
lassen sich sämtliche kreative Ideen 
von Bauherren realisieren. Nicht nur die 
Optik ist entscheidend. Führende Fens-
tersysteme aus Kunststoff erfüllen auch 

höchste Sicherheitsstandards durch die 
Verwendung hochwertiger Materialien 
und Komponenten.

Dies ist ein wichtiger Faktor im Zuge 
der Renovierung oder des geplanten 
Neubaus, über den auch die Polizei 
regelmäßig informiert. Schließlich be-
nötigen Einbrecher bei schlecht gesi-
cherten Fenstern heute nur noch weni-
ge Sekunden, um in den Wohnraum zu 
gelangen. 

Führende Hersteller setzen daher un-
ter anderem auf spezielle Beschläge 
mit Sicherheitspilzzapfen. Fenster aus 
Kunststoff stellen damit eine siche-
re, energieeffiziente Option mit hoher 
Funktionalität für Bauherren dar.
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Ausbildung 2015 Ausbildung 2015

Hinter der Bahn 2 · 31603 Diepenau-Lavelsloh

Steildach - Ziegeldeckung - Schieferdeckung
- Biberschwanzdeckung - Dachwohnraumfenster

Tel. 0 57 75 / 14 46 • Fax 0 57 75 / 14 85Tel. 0 57 75 / 14 46 • Fax 0 57 75 / 14 85
www.koeper-daecher.dewww.koeper-daecher.de

- Schornsteineinfassungen - Mauerabdeckungen
- Zinkdachrinnen - KupferdachrinnenBauklempnerei

- Foliendächer - Schweißbahndächer
- Dachbegrünungen - Balkon und TerasseFlachdach

Wir suchen zum 1. August 2015 

eine/n Auszubildende/n 

für den Beruf des Dachdeckers.

Chancen für Azubis
Viele Ausbildungsstellen rund ums Auto noch zu besetzen
Berufe in Handwerk und Handel 
genießen gemeinhin eine hohe An-
erkennung. Allerdings gestaltet sich 
die Suche für die Betriebe nach 
geeigneten Auszubildenden zuneh-
mend schwieriger. Verschiedene 
Verbände des Groß- und Außenhan-
dels haben deshalb die Azubikam-
pagne GROSS HANDELN – GROSS 
RAUSKOMMEN gestartet und bie-
ten unter www.gross-handeln.de 
viele Informationen für Schüler, El-
tern und Lehrer rund um das Thema 
Ausbildung. 

Trotz seiner rund 1,7 Millionen 
Beschäftigten und 60.000 Auszu-
bildenden wird beispielsweise der 
Großhandel mit seinen verschiede-
nen Branchen in der Bedeutung für 
den Wirtschaftsstandort Deutsch-
land oftmals unterschätzt, und das 
obwohl diese Wirtschaftsstufe mehr 
als 40 interessante Ausbildungsberufe 
bietet. Oft wird er deshalb auch als 
stiller Riese mit Zukunftspotenzial be-
zeichnet.

Hohes Ausbildungspotenzial im Kfz-
Teilehandel

Die deutsche Automobilwirtschaft ist 
ein besonders begehrter Ausbildungs-
partner und Arbeitgeber. Das gilt nicht 
nur für die Konzerne der Fahrzeugher-
steller, sondern auch die vielen kleinen 
und mittelständischen Unternehmen 
im Kfz-Ersatzteilmarkt. So gibt es laut 
dem Gesamtverband Autoteile-Handel 
(www.gva.de) interessante Ausbil-
dungsmöglichkeiten etwa im Kfz-Teile-
großhandel. 

Diese Großhandelsbranche bildet ein 
wichtiges Verbindungsstück zwischen 
der Kfz-Teileindustrie und den Werk-
stätten. Die Großhändler beliefern die 
Servicebetriebe mit Ersatzteilen und 
sind ihnen ein enger Partner mit einem 

umfangreichen Dienstleistungsport-
folio. Die stark elektronikbezogene 
Fahrzeugdiagnose und -instandsetzung 
etwa hat die Kfz-Teilegroßhändler von 
Verkäufern „von technischen Produk-
ten zum Anfassen“ zu Maklern von Soft-
ware und technischen Informationen 
werden lassen, ohne die eine Fahrzeu-
greparatur heutzutage oft unmöglich 
ist. 

Nicht zu unterschätzen ist auch der 
breite Service des Kfz-Teilegroßhandels 
für seine Werkstattkunden in den Seg-
menten Schulung, werkstattbezogene 
EDV und Kundenfinanzierung. Die mit 
diesem Leistungsspektrum verbunde-
nen vielfältigen Aufgaben machen die 
Unternehmen des freien Kfz-Teilegroß-
handels zu interessanten Ausbildungs-
stätten und zu Arbeitgebern mit vielen 
spannenden Berufsbildern. 

Geprägt sind die Aufgaben etwa vom 
Umgang mit Lieferanten und Kunden 

im Inland, aber – je 
nach Ausrichtung 
des Unterneh-
mens – auch im 
Ausland. Der Kfz-
Te i legroßhandel 
bietet laut GVA 
somit Jobs und Per-
spektiven für Men-
schen, die gerne 
auf andere zugehen 
und mit anderen 
Menschen zu tun 
haben. Gleichzei-
tig sind aber auch 
„Innendienstleis-
ter“ gefragt, denen 
es vielleicht mehr 
liegt, zu kalkulie-
ren, zu steuern, zu 
kontrollieren oder 
Betriebsprozesse 
zu planen.

mh_001_001/1001_s

AUS- & WEITERBILDUNG / BERUFSWAHL

spp-o Die Wahl des richtigen 
Berufs ist schwer genug, es geht
immerhin um eure eigene Zukunft.
Gut, wenn dann wenigstens die
Lehrstellensuche leicht gemacht
wird, so wie mit der „Azubi-Börse“
auf der unten genannten Homepage.
Mit ihr hat die Branche Technischer
Handel das Portal in eine attraktive
berufliche Zukunft weit geöffnet.
Technischer Handel? Was machen
die eigentlich? Hier kaufen nicht
Herr Müller und Frau Meyer aus
der Nachbarschaft ein, sondern die
Profi-Einkäufer aus Industrie und
Gewerbe, vom hochspezialisierten
Kleinunternehmen bis hin zu den
großen Industriekonzernen. In die-
ser Liga ist der Technische Handel
bekannt und wird als der Spezialist
für die Beschaffung von allem ge-
schätzt, was die Wirtschaft braucht,
um zu funktionieren – ob Arbeits-
schutz, Wälzlager oder Schlauch-
und Armaturentechnik, um nur 
einige Beispiele zu nennen. Für
diese Aufgaben braucht der Tech-
nische Handel gut ausgebildete

Groß- und Außenhandelskaufleute,
Industrie- und Bürokaufleute oder
Fachkräfte für Lagerlogistik. Das
sind attraktive Ausbildungsplätze
für zukunftshungrige Schulabgän-
ger und junge Menschen, die auch
schnell Verantwortung übernehmen
wollen. Die „Azubi-Börse“ ist 
die Ausbildungs-Suchmaschine für
technisch interessierte Jugendliche.
Hier findet ihr Unternehmen des
Technischen Handels, die freie
Ausbildungsplätze in eurer Regi-
on anbieten. Weitere Infos unter
www.tectop-vth.de

Technik-Handel ist angesagt!

Foto: HS/VTH/spp-o

BEITRAG ZUM THEMA:

Technik-Handel ist angesagt!
Die Wahl des richtigen Berufs ist schwer 
genug, es geht immerhin um eure eige-
ne Zukunft.

Gut, wenn dann wenigstens die Lehr-
stellensuche leicht gemacht wird, so 
wie mit der „Azubi-Börse“ auf der unten 
genannten Homepage.

Mit ihr hat die Branche Technischer 
Handel das Portal in eine attraktive be-
rufliche Zukunft weit geöffnet.

Technischer Handel? Was machen die 
eigentlich? Hier kaufen nicht Herr Mül-
ler und Frau Meyer aus der Nachbar-
schaft ein, sondern die Profi-Einkäufer 
aus Industrie und Gewerbe, vom hoch-
spezialisierten Kleinunternehmen bis 
hin zu den großen Industriekonzernen. 

In dieser Liga ist 
der Technische 
Handel bekannt 
und wird als 
der Spezialist 
für die Beschaf-
fung von allem 
geschätzt, was 
die Wirtschaft 
braucht, um 
zu funktionie-
ren – ob Ar-
b e i t s s c h u t z , 
Wälzlager oder 
Schlauch und 
Armaturentech-
nik, um nur eini-
ge Beispiele zu 
nennen. 
Für diese Aufga-

ben braucht der Technische Handel gut 
ausgebildete Groß- und Außenhandels-
kaufleute, Industrie- und Bürokaufleute 
oder Fachkräfte für Lagerlogistik. 

Das sind attraktive Ausbildungsplätze 
für zukunftshungrige Schulabgänger 
und junge Menschen, die auch schnell 
Verantwortung übernehmen wollen. Die 
„Azubi-Börse“ ist die Ausbildungs-Such-
maschine für technisch interessierte 
Jugendliche.

Hier findet ihr Unternehmen des Tech-
nischen Handels, die freie Ausbildungs-
plätze in eurer Region anbieten. 

Weitere Infos unter www.tectop-vth.de
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Das suchen die Frauen
Waschbar, komfortabel, unsichtbar. So 
mögen die meisten Frauen ihre BHs für 
den Alltag. Auch bei Slips und Hemd-
chen steht der Bedarf an erster Stelle.

Die Vereinbarkeit von Beruf und Fa-
milie steht seit Jahren auf der Agenda 
der Bundesregierung. 4,6 Millionen 
der insgesamt 6,7 Millionen Mütter in 
Deutschland, also rund zwei Drittel, 
sind heute erwerbstätig, so die Zahlen 
des Statistischen Bundesamtes. 

Alle Anforderungen unter einen Hut 
zu bringen, erfordert für die „Working 
Mums“ einen strukturierten Tagesplan 
mit praktischen Abwägungen. 

Praktische Dessous liegen vorn

Schon 2010 lagen praktische beque-
me Dessous vorn. Damals teilten sich 
feminin-verführerische und puristisch-
moderne Dessous den zweiten Platz. 
Heute, vier Jahre später, dominiert das 
praktische Untendrunter fast die Hälfte 
aller Umsätze. 

	   Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh 
 Tel. 05775 9494-0 | www.gosewehr.de

Das enge Zeitkorsett vieler Frauen 
fordert seinen Tribut, da wollen sie 
es waschbar, bequem, unkompliziert, 
schlicht alltagstauglich.

Die Anbieter haben aber auch an der 
modischen Aussage der Kollektionen 
gearbeitet. Mit Schmuckdetails, Spit-
zenverzierungen und Trägern werden 
Artikel aufgepeppt und bieten so den 
gewünschten Mehrwert für wenig 
Geld. 

Spitze liegt kräftig im Trend

Schließlich führt auch der starke DOB-
Trend bei Shirt und Strick zur Marktdo-
minanz von schlichten Pulli-BHs. Eine 
Entwicklung, die auf hohe Taillen, Spit-
zen und viel Weiblichkeit setzt. 

Diese Zielgruppe bedient der Handel 
mit Marken wie z.B. Anita, Calida, Tri-
umph, Mey, oder Passionata. Denn 
Spitze liegt hier schon kräftig im Trend. 
Praktisch bequeme Dessous gehört für 
viele Kundinnen zu den Favoriten.

25 Jahre Jugendfeuerwehr Diepenau
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums 
der Jugendfeuerwehr Diepenau fand am 
20. Juni  ein Kommersabend im Feuer-
wehrhaus Diepenau statt.

Großer Kommersabend

Neben den Gründungsmitgliedern und 
der Jugendfeuerwehr selbst, waren zahl-
reiche Gäste aus Politik, Samtgemeinde- 
und Kreisjugendfeuerwehr und Kreis-
feuerwehr anwesend. In einer festlich 
geschmückten Fahrzeughalle gab der 
amtierende Jugendwart Timm 
Dummeier stolz einen Rück-
blick über die vergangenen 
Jahre. Zeitgleich wurde auf ei-
ner Leinwand die Historie mit 
Hilfe einer PowerPoint Präsen-
tation visuell dargestellt.

Am 12. April 1989 gründete 
der ehemalige Ortsbrand-
meister Karl-Heinz Beckmann 
trotz Kritiker die Jugendfeu-
erwehr. Große Unterstützung 
erhielt er dabei durch den da-
maligen Gemeindebrandmeis-
ter Hermann Schwiering. Als 
vierte Jugendfeuerwehr in der 
Samtgemeinde und als 32. Ju-
gendfeuerwehr auf Kreisebe-
ne startete Friedhelm Uphoff 
als erster Jugendwart mit 24 
Jungen. Nach der Anschaf-
fung des ersten Zeltes im Juni 
1990, nahmen die Jugendli-

chen einen Monat später an ihrem ers-
ten Kreiszeltlager in Uchte teil. 

Im selben Jahr konnten sie auch den 
ersten Erfolg mit einem 6. Platz beim 
Kreiswettbewerb feiern. 1991 begann 
der erste Hattrick, denn sie sicherten 
sich dreimal in Folge den Gemeindepo-
kal. 2006, 2007 und 2008 wurden sie 
drei Jahre in Folge auch Kreismeister. 
Insgesamt konnten sich die Jungs bis-
lang fünfmal für den Bezirkswettbewerb 
qualifizieren. 1995 wurde die Jugend-

feuerwehr mobil, denn Klaus Gehlker 
aus Lavelsloh stiftete einen gebrauch-
ten Ford-Transit. Dieser wurde 2003 
durch einen Mercedes Sprinter ersetzt. 

Teilnahme an vielen Zeltlagern

Neben den Gemeindezeltlagern nahm 
die Jugendfeuerwehr auch regelmäßig 
an den Kreiszeltlagern teil. Bislang drei-
mal richteten sie das Gemeindezeltla-
ger aus. Insgesamt gab es in 25 Jahren 
zwischen Friedhelm Uphoff und Timm 

Dummeier noch weitere drei Jugend-
warte: Holger Engelke, Hans-Jürgen 
Diekmann und Jens Windhorst.
Gemeindebrandmeister Gerhard Bre-
mermann lobte die gute Arbeit der Ju-
gendfeuerwehr, denn weit über 50 % 
der Kameraden in der Feuerwehr Die-
penau seien einst in der Jugendfeuer-
wehr gewesen. Landtagsabgeordneter 
Karsten Heineking und Samtgemein-
debürgermeister Reinhard Schmale 
waren sich einig, dass die Samtge-
meinde Uchte sehr gut aufgestellt 

sei. 175 Jugendlichen in den 
Jugendfeuerwehren und 80 
Kinderfeuerwehrmitglieder 
sei eine gute Vorraussetzung 
für den langfristigen Bestand 
der Freiwilligen Feuerwehren. 
Hinzu komme eine hervorra-
gende Zusammenarbeit mit 
der Samtgemeindepolitik. 

Großen Wettbewerbsgeist

Kreisjugendwart Detlef Schil-
ler lobte den großen Wettbe-
werbsgeist der Diepenauer 
Jungs und bot an, den ersten 
Kreiszeltlagerbeitrag für das 
Mädchen zu übernehmen, wel-
ches als erste in die Jugend-
feuerwehr Diepenau eintrete. 
Die Tore stehen für Mädchen 
offen, doch bislang habe noch 
keine den ersten Schritt in die 
Jugendfeuerwehr getan.

Die Jugendfeuerwehr Diepenau (Mitte) und Gründungsmitglieder (re.). Jugendwart Timm Dummeier (hin-
tere Reihe Mitte) und ehemalige Jugendwarte (hintere Reihe), Gründer Karl-Heinz Beckmann (4.v.re.), da-
maliger Gemeindebrandmeister Hermann Schwiering (re.), Gemeindebrandmeister Gerhard Bremermann, 
Kreisjugendfeuerwehrwart Detlef Schiller, Samtgemeindebürgermeister Reinhard Schmale (v.li.n.re.)

Die 50. Kinderkönige von Essern
Beim Kinderkönigschießen des Schüt-
zenvereines Essern errangen Kimberly 
Langhorst und Fabian Dröge die Kö-
nigswürde 2014.  Die beiden lösen da-
mit Nele Baumgart und Jan Gäbe ab und 
sind damit die 50. Kinderkönige seit der 
Wiedergründung des Vereins. 
Am mehrstündigen Wettbewerb nah-
men insgesamt 26 Kinder teil. Im An-
schluss an den Wettbewerb wurden die 
Königsscheiben von einer Vereinsab-
ordnung - an der auch die noch amtie-
renden Majestäten teilnahmen - an die 
Elternhäuser angebracht. Die Veran-
staltung klang mit einem gemütlichen 
Grillen und mit einigen Spielen aus. Den 
ersten Auftritt hatten die neuen Kinder-
Majestäten auf dem Esserner Schüt-
zenfest. Auf dem Foto sind neben den 
neuen Kinder-Majestäten auch einige 
der am Wettbewerb beteiligten Kinder 
sowie eine Vereinsabordnung zu sehen.

Sportfest des TSV Essern
Einen großen Strauß von Breitensport-
veranstaltungen hatte der TSV Essern 
anlässlich seines Sportfestes für seine 
Mitglieder und Freunde auf die Beine 
gestellt. Erstmals wurden Highland 
Games mit Anregungen aus Schottland 
angeboten.
Am Freitagabend organisierten die 
Sparte der „Rosenmontags-Turner“ ein 
Fußball-Kleinfeldturnier. Parallel mach-
te sich die Walking-Sparte auf den Weg. 
Angeboten wurde ein Rundkurs von 7,5 
km Länge.
Der Samstag stand ganz im Zeichen der 
ersten Highland Games, die vom Orga-
Team teilweise im schottischen Outfit 
präsentiert wurden. Beweisen mussten 
sich die Teams im Hufeisen werfen, Tre-
ckerreifen wenden, Sackhüpfen, Eimer-
parcours, Rundballen rollen, Tauziehen, 
Hinkelsteinweitwurf und Baumstamm-
transport. Am Ende des Wettbewerbs 

waren sich Beteiligte und Zuschauer 
einig: die Highland Games waren ein 
voller Erfolg.
Am Sonntag standen Faustball, 
Volksradfahren, Beach Volleyball 
und ein Familienfest auf dem Pro-
gramm.
Zwischenzeitlich wurden auf dem 
Sportplatz Faustballpunktspiele der 
Bezirksliga (Frauen) und Bezriksober-
liga (Männer) ausgetragen. 
Am Beachvolleyballturnier beteiligten 
sich sechs Hobbymannschaften. Bei 
herrlichem Wetter war das Spielfeld den 
ganzen Sonntag-Nachmittag umlagert.  
Das Orga-Team hatte sich beim Fami-
lienfest speziell für die Kinder einiges 
einfallen lassen. Besuchermagneten 
waren die Hüpfburg, die Riesenweltku-
gel und die Schmierseifenplane. Natür-
lich wurde auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. 

YOGA - Mo. 01. u. Mi. 03. Sep. - 18.30 & 20.15 Uhr
je 8 Termine á 90 Min. - 80,00 € - KK gefördert

- - - - -
Rückenschule  - Di. 23. September  - 19.00 Uhr

Nordic Walking - Mo. 01. September - 18.30 Uhr 
MAMA-FIT - Do. 25. September - 20.00 Uhr

je 10 Termine à 60 Min. -  80,00 € - KK gefördert

Markus Hinrichs - Amtshof 2 - 31 603 Diepenau
Tel. 05775 - 966 7707 - www.dat-trimmhus.de 

DAT TRIMMHUS - KURSSTARTS:
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Der nächste Grenzbote erscheint am: 
4. Oktober 2014

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Sept. 2014

anzeigen@grenzbote.de

Markus Hinrichs • Amtshof 2 • 31603 Diepenau 

Tel: 05775 - 966 7707 • Fax: 05775 - 966 7708

info@dat-trimmhus.de •  www.dat-trimmhus.de

Krankengymnastik, Lymphdrainage, Yoga
Massage, Manuelle Therapie, Gerätetraining 
Kiefergelenktherapie, Sportphysiotherapie 
Rückenschule, Hot-Stone-Massage, Moorpackung
Beckenbodentraining, Lomi Lomi Nui, Kinesiotape
Kryotherapie, Elektrotherapie, Ultraschalltherapie
Kräuterstempelmassage, Cardiotraining, Prothesentraining

Fußreflexzonenbehandlung, Dorn-Breuss-Fleig, Narbenbehandlung
Hausbesuche, Babys in Bewegung, Ayurvedische Wellnessmassage

und vieles, vieles, vieles mehr ...

Lange Str. 50 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 518 |  www.michele-ristorante.de

Montag  Alle Pizzen, Nudelgerichte
  u. Salate nach Karte bestellt je 5,50 €

 Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. Dienstag Ruhetag

Wir machen Urlaub 

vom 30. Juli bis zum 12. August!

Ab dem13. August sind wir wieder für Sie da!

• • Manuelle TherapieManuelle Therapie

• • KrankengymnastikKrankengymnastik

• • Manuelle LyphdrainageManuelle Lyphdrainage

•• Säuglings  Säuglings 

u.Kleinkindertherapieu.Kleinkindertherapie

• • Dorn-Breuss-TherapieDorn-Breuss-Therapie

• • Fango Fango • • Heißluft Heißluft 

• • MassagenMassagen

• • FußreflexzonenmassageFußreflexzonenmassage

• • RückenschuleRückenschule

• • SchlingentischSchlingentisch

• • ProblemzonengymnastikProblemzonengymnastik

• • Medizinisches TapingMedizinisches Taping

• • Aura-Soma Beratung Aura-Soma Beratung 

    und Behandlung und Behandlung 

• • SeniorengymnastikSeniorengymnastik

• • KreislauftrainingKreislauftraining

• • AromamassageAromamassage

• • LasertherapieLasertherapie

• • HausbesucheHausbesuche

• • CryotherapieCryotherapie

• • ProphylaxenProphylaxen

T
h
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piezentrum Brüggem
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n

Wir sind zu allen gesetzlichen, privaten Wir sind zu allen gesetzlichen, privaten 

Krankenkassen und Krankenkassen und 

Berufsgenossenschaftskassen zugelassenBerufsgenossenschaftskassen zugelassen..

BAHNHOFSTR ASSE 2
31603 DIEPENAU

OT LAVELSLOH

TELEFON: 05775/966581
FAX:        05775/966582

• • Manuelle TherapieManuelle Therapie

• • KrankengymnastikKrankengymnastik

• • Manuelle LyphdrainageManuelle Lyphdrainage

•• Säuglings  Säuglings 

u.Kleinkindertherapieu.Kleinkindertherapie

• • Dorn-Breuss-TherapieDorn-Breuss-Therapie

• • Fango Fango • • Heißluft Heißluft 

• • MassagenMassagen

• • FußreflexzonenmassageFußreflexzonenmassage

• • RückenschuleRückenschule

• • SchlingentischSchlingentisch

• • ProblemzonengymnastikProblemzonengymnastik

• • Medizinisches TapingMedizinisches Taping

• • Aura-Soma Beratung Aura-Soma Beratung 

    und Behandlung und Behandlung 

• • SeniorengymnastikSeniorengymnastik

• • KreislauftrainingKreislauftraining

• • AromamassageAromamassage

• • LasertherapieLasertherapie

• • HausbesucheHausbesuche

• • CryotherapieCryotherapie

• • ProphylaxenProphylaxen

T
h
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piezentrum Brüggem
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Wir sind zu allen gesetzlichen, privaten Wir sind zu allen gesetzlichen, privaten 

Krankenkassen und Krankenkassen und 

Berufsgenossenschaftskassen zugelassenBerufsgenossenschaftskassen zugelassen..

BAHNHOFSTR ASSE 2
31603 DIEPENAU

OT LAVELSLOH

TELEFON: 05775/966581
FAX:        05775/966582

•	Manuelle	Therapie
•	 Krankengymnastik
•	Manuelle	Lymphdrainage
•	 Säuglings-	und	
Kleinkindertherapie

•	 Dorn-Breuss-Therapie
•	 Fango/Heißluft
•	Massagen
•	 Fußreflexzonenmassage
•	 Rückenschule
•	 Schlingentisch

•	 Problemzonengymnastik
•	Medizinisches	Taping
•	 Kiefergelenk-	
Behandlung

•	 Triggerpunkt-Behandlung
•	 Kreislauftraining
•	 Aromamassage
•	 Lasertherapie
•	 Hausbesuche
•	 Cryotherapie
•	 Prophylaxen

Sparkassen-Finanzgruppe

Das Leben ist nicht immer berechenbar. Aber seine Finanzierung. Der Sparkassen-Privatkredit hilft mit günstigen Zinsen, kleinen Raten und 
einer schnellen Bearbeitung. Damit Sie sich auf Ihr Leben konzentrieren können. Infos in Ihrer Geschäftsstelle und unter www.sparkasse-
nienburg.de.  Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

Mit uns können Sie rechnen. 
Der Sparkassen-Privatkredit.

Radtour der Jedermänner
Am Montag, den 07.07.2014 fand die 
diesjährige Fahrradtour der MTV-Jeder-
mann Gruppe statt. 
Die Gruppe um Hans-Jürgen Harting 
hatte Glück: die dunklen Wolken verzo-
gen sich rasch und boten bestes „Rad-
lerwetter“. Nach ca. 20 km wurde eine 
Pause bei Kaffee und Kuchen eingelegt, 
danach ging es zurück nach Diepenau. 
Der Abend klang mit einem gemeinsa-
men Abendessen aus. Somit ging ein 
schöner und zugleich sportlicher Tag zu 
Ende.

Helfen will gekonnt sein!
Zehn engagierte Helfer und Helferinnen 
aus dem DRK Kreisverband Nienburg 
haben die theoretische Grundausbil-
dung zum Rettungssanitäter im April 
2014 erfolgreich abgeschlossen. 

Diese Ausbildung über 160 Stunden 
wurde berufsbegleitend absolviert. Seit 
dem 9. November 2013 haben die Mit-
glieder der Bereitschaften Landesber-
gen, Lavelsloh-Diepenau und Rehburg 
sich an jedem zweiten Wochenende in 
Rehburg getroffen, um sich mit Dozen-
ten von der Rettungsfachschule mebino 
auf die Prüfung vorzubereiten. 

Aber damit nicht genug: nun folgt für 
alle ehrenamtliche Teilnehmer ein 160 
stündiges Klinikpraktikum und weitere 
160 Stunden Praktikum auf einer Lehr-
rettungswache bis es dann zur letzten 
Abschlusswoche nach Hannover geht. 

Dann nach der hoffentlich erfolgreichen 
Abschlussprüfung können sich die DRK 
Bereitschaften über 10 ausgebildete 
Rettungssanitäter freuen. Sie werden 
den  Katastrophenschutz  um neue Ret-
ter bereichern und vielleicht auch Ihnen 
einmal in einer Notsituation helfen. 

Von links nach rechts die Teilnehmer: 
Hinten: Leonardo Huse, Dagmar Dresen, Tina Bochmann, Sophie Abelmann
Vorne: Sascha Köpper, Michael Becker, Katrin Drunagel, Ramona Langen, Sascha 
Matthies, Lars Rose

Show des Kooperationsprojekts der Grundschule Warmsen 
und des Vereins Sport und Gesundheit
Eingeladen zu der Tanzshow hatten die 
3 Hip-Hop Gruppen des Vereins Sport 
und Gesundheit unter der Leitung 
von Marina Piras und die Tanz-AG der 
Grundschule Warmsen, die seit Jahren 
eine Kooperation mit dem Verein Sport 
und Gesundheit unter der Leitung von 
Ina Schmidt-Bollhorst hat. 
Unterstützt wird das Projekt vom Lan-
dessportbund und von der Landes-
schulbehörde. Die bunte Mischung 
aus Kindertanz und Hip-Hop bis hin 
zu anspruchsvollen Choreografien mit 
Bändern, Tüchern, Seilen, Fallschir-
men, Trommeln und vielen artistischen 
Geräten beeindruckte die vielen Zu-
schauer in der Turnhalle Warmsen.
Die Tänzerinnen hatten bis ins kleinste 
Detail ihre Tanzabfolgen auf die Mu-
sik abgestimmt und ernteten großen 
Applaus für die Vielseitigkeit und Kre-

ativität ihrer Darbietungen.Die kleinen 
Tänzerinnen verwandelten sich u.a. in 
Turntiger und Prinzessinnen, die mittle-
ren Gruppen beeindruckten mit einem 
Huttanz und dem Party-Shaker, die 
Kinder der Grundschule aus der Koope-
rationsgruppe zeigten ein tänzerisches 
und akrobatisches Talent mit Chiffon-
tüchern und Gymnastikbändern. Der 
Leiter der Grundschule, Herr Jörn Olt-
manns lobte die Kooperation zwischen 
dem Verein Sport und Gesundheit  und 
der Grundschule Warmsen und beton-
te, dass diese Stunden bei den Kindern 
sehr beliebt seien. Für die Jungen gibt 
es noch die Kooperation Fußball, die 
auch gerne von den Kindern genutzt 
wird.Frau Schmidt-Bollhorst hatte für 
diesen Nachmittag das abwechslungs-
reiche Programm zusammen gestellt 
und bedankte sich für die Ausdauer und 
die große Motivation bei den Kindern.
Mit dem Tanz „ Atemlos“ klang der inte-
ressante Nachmittag aus und sogar die 
vielen Zuschauer auf der Tribüne und in 
der Halle tanzten diesen Tanz mit Be-
geisterung mit.
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Der nächste  
Grenzbote  

erscheint am: 

4. Oktober 2014

anzeigen@grenzbote.de

Redaktionsschluss: 
15. Sept. 2014

www.sabo-online.com

Mein Rasen – Mein SABO

Hier finden Sie Ihren Mäher, 
der genau zu Ihrem Garten und 
Ihren Anforderungen passt.

IHR SABO PARTNER
VOR ORT!

19521701_000313.1.pdfprev.eps

URLAUB und der Hund darf nicht mit?
Wir bieten liebevolle und 
individuelle Betreuung. 

Hohenbarge 7,  31603 Diepenau-Nordel  
Tel.  0171- 433 38 25

www.hundeschule-landhaus.de

HUNDEPENSION LANDHAUS

Termine des Heimatvereins 
Tonnenheide

Wir suchen Losverkäufer für den La-
velsloher Herbstmarkt! Gewerbebund 
Lavelsloh, bitte melden unter: anzei-
gen@grenzbote.de

Haushaltsauflösungen, Umzüge 
zweiLaden gGmbH Integrationsunter-
nehmen Haushaltsauflösungen/Ent-
rümpelungen (mit Wertanrechnung), 
Umzüge und Grundrenovierungen. Ger-
ne unterbreiten wir Ihnen unser Ange-
bot. Tel. 057729796 -550, Fax:  -552, 
kontakt@zweiladen.de

Prima-Küchen

Seit�über 10 Jahren�Ihr
Küchenspezialist�aus
Rahden!!!
Mindener��Str.�62
Tel.:�05771/608211
Ihre Wunschküche zum fairen Preis

3.699,-
Front�Lack�Hochglanz

Bahnhofstr. 15, Lavelsloh-Diepenau
Tel: 05775 9661897 / 9687498

Hundep�ege
MIDDLEDITCH
Hundep�ege
MIDDLEDITCH

• Salon
• Tagespflege
• Hundefutter

schnuppert

mal rein!

Spargelhof Winkelmann
Nuttelner Straße 50 · 32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 - 9706 0 · www.spargelhof.de 
Täglich: Ho aden 8-20 Uhr, Spargel-Diele 11-22 Uhr

S
N
T
T

Heidelbeer-Selbstpflücke geöffnet

Sommer genießen...
Frische Erdbeeren und Heidelbeeren

Frühstücks-Buffets jeden So, 9-11 Uhr

Heidelbeer-Buffets jeden So, 20.7. bis 31.8., 12-14 Uhr

Grill-Buffets jeden Sa+So, 17.30-20.30 Uhr

Täglich frische
Reibekuchen Sommer-Biergarten

täglich 11-22 Uhr
geöffnet

TH_Sommer_136x80_2014.indd   1 08.07.14   14:27

Darum kümmert sich 
mein Vertrauensmann!

Die Schnelle-Hilfe- 
Versicherungen der LVM.

Telefon

 Horst Schwarze
 Mindener Str. 233
 32369 Rahden

 (05771) 9 42 11
 info@schwarze.lvm.de

Kreismühlentag am 24.08.2014

Der Kreismühlentag findet am Sonntag, 
dem 24. August 2014, statt. Die Ton-
nenheider Mühle hat in der Zeit von 14 
bis 18 Uhr geöffnet. 

Die Mühlengruppe des Heimatvereins 
Tonnenheide versorgt die Gäste im 
Mühlenhaus mit Kaffee und Kuchen. 
Zu musikalischen Klängen können alte 
Handwerkstraditionen wie das Stricke-
schlagen oder Zigarrendrehen bewun-
dert werden. 
Für die kleinen Kinder steht die Hüpf-
burg zur Verfügung. Die Mühlengruppe 
lädt ein zum Verweilen an der Hoch-
zeitsmühle.

Plattdeutscher Gottesdienst und Pflau-
menkuchenessen am 21.09.2014

Der Aktionstag des Heimatvereins Ton-
nenheide am Großen Stein am Sonntag, 
dem 21. September 2014, beginnt um 
10 Uhr mit dem Plattdeutschen Gottes-
dienst. Danach servieren die Hahnen-
kämper Freunde frischen Kuchen und 
Kaffee zu musikalischen Klängen. Aber 
auch die Freunde kühler Getränke, Ge-
grilltem und Pommes frites werden 
nicht zu kurz kommen. 
Die Kinder können sich auf der Hüpf-
burg austoben. Im Speicher wird ein 
Film gezeigt. Die Heimatfreunde freuen 
sich auf viele Gäste am Großen Stein in 
Tonnenheide-Hahnenkamp.

„Big Splash“ und „Perlentaucher“ als Unterrichtsfächer am Gymnasium Rahden

Schwimmfest der fünften Klassen sorgte für gute Laune
Knapp 150 Schülerinnen und Schüler 
aus den fünften Klassen des Gymna-
sium Rahdens tauschten für einen Un-
terrichtstag ihren Klassenraum gegen 
das kühle Nass ein. Entsprechend gut 
gelaunt machten sie sich gemeinsam 
mit ihren Sportlehrern und der Klasse 
9c als Helfer und Betreuer bei strah-
lendem Sonnenschein in das Rahdener 
Freibad auf. 
Fünf Schwimmspiele standen auf dem 
Programm: Los ging es mit dem Mann-
schaftsdauerschwimmen von 10 Mi-
nuten, bei dem jeder Teilnehmer ver-
sucht, so viele Bahnen wie möglich zu 
schwimmen, um seiner  Mannschaft 
zum Sieg zu verhelfen. Die richtige Far-
be der Schwimmbretter spielte beim 

dem nächsten Spiel eine Rolle, denn 
hier galt es, in einer bestimmten Zeit 
Schwimmbretter so zu drehen, dass 
eine vorher festgelegte Farbe oben 
schwimmt. Bei Spiel drei musste ein 
Gegenstand so schnell wie möglich 
auf die andere Schwimmbeckenseite 
transportiert werden. Spiel vier, „Per-
lentaucher“, spielte sich überwiegend 
unter Wasser ab, da hierbei das Ziel 
war, so viele „Schätze“ wie möglich zu 
ertauchen. „Boah, das war aber hoch!“, 
konnte man beim letzten Spiel „Big 
Splash“ einige Male hören. Alle Sprün-
ge vom Ein-Meter-Brett ernteten Ap-
plaus vom Publikum und die höchsten 
Wasserfontänen wurden so lautstark 
bejubelt, dass man dies wahrscheinlich 

sogar bis in die Schule hören konnte.
„Ob ihr gewinnt oder nicht, ist nicht so 
entscheidend. Das Schwimmfest soll 
euch vor allem Spaß machen“, formu-
lierten im Vorfeld Nico Kassebaum 
und Marion Schnittger, die als Organi-
satoren das Schwimmfest bereits zum 
8. Mal durchführten. Sie sollten Recht 
behalten, denn Spaß und gute Laune 
hatten alle Beteiligten auf jeden Fall. 
Gab es zwar eine Gewinnerklasse, die 
Klasse 5d, dicht gefolgt von den Klas-
sen 5b und 5e, so teilten sich die Klas-
sen 5a und 5c den vierten Platz, sodass 
es keine Verlierer gab. Ginge es nach 
den Schülerinnen und Schülern, dürfte 
dieser Unterrichtstag jede Woche statt-
finden.

Pilgern ... über Passagen des Jacobs-Pilgerwegs 
vom Rhein bis an die Mosel
Die VHS Lübbecker Land bietet vom 12. 
bis 16.10. 2014 einen Einstieg in das 
Pilgerwandern an.

Beim Pilgern sind neben spirituellen 
Beweggründen der Weg, Bescheiden-
heit und Rückbesinnung auf elementa-
re Werte das Ziel. Man entschleunigt 
und bekommt den Kopf wieder frei; den 
ganzen Tag unterwegs sein. Durch die 
Gruppe entwickeln sich Gemeinschaft 
und gemeinsamer Austausch. Die Wan-
derung ist auch für Menschen ohne reli-
giösen Bezug zum Pilgern geeignet.
Die Streckenführung ist variantenreich. 
Sie beginnt in Boppard am Rhein und 
endet in Ediger an der Mosel mit dem 
Kulturweg der Religionen. Über verbor-

gene Traumpfade, schöne Aussichten, 
entlang an Fluss- und Bachläufen, im-
mer wieder durch Weinberge und über 
leichte, aber umgehbare Klettersteige 
führt der Weg. Man lässt sich treiben, 
gewinnt Gelassenheit. Gemäß dieser 
Tradition wird deshalb die Herberge für 
die nächste Nacht erst während der Pil-
gerwanderung gemeinsam organisiert. 
Als Übernachtungsmöglichkeiten kom-
men je nach Verfügbarkeit auch pilge-
rähnliche Unterkünfte in Frage, wie z. 
B. Kloster Maria Engelport, aber auch 
komfortablere Zimmer in Gasthöfen 
oder Pensionen. Diese Grundlagen bil-
den das Konzept der Pilgerwanderung. 
Die erste Übernachtung ist reserviert. 
Die Tour wird geleitet von Wolfram 

Kleis, einem lizensierten Bergwander-
führer, der die Teilnehmenden beim 
Pilgern und bei der Wegfindung, der 
Begehung von leichten Klettersteigen 
und als Gebietskenner natürlich auch 
bei der Quartiersuche kompetent un-
terstützen wird.
Voraussetzungen sind Spaß am The-
ma/Konzept und an Unternehmungen 
in der Gruppe, ein wenig Abenteuerlust, 
Kondition für ca. 20 Kilometer täglich, 
die Bereitschaft, auch einmal im Vier-
bettzimmer zu übernachten, Trittsicher-
heit für diejenigen, die Klettersteige 
gehen wollen.
Anmeldeschluss ist der 05.09.2014 
in der VHS-Geschäftsstelle in Espel-
kamp, Tel. 05772 9771-0, an.
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Autohaus Kleine (S. 5)
Bahnhofstraße 24
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 381

Menze Haustechnik (S. 2)
Hauptstraße 23
31603 Diepenau
Telefon 05775 261
www.menze-haustechnik.de

Gasthaus Dummeyer-Heidmann (S. 3)
Osterloher Str. 1
31603 Diepenau-Essern
Telefon 05777 960176

Inserentenverzeichnis

Auto & Verkehr

Heinz Bente GmbH (S. 7)
Hinter der Bahn 6
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 320 

Köper Bedachungen GmbH (S. 7)
Hinter der Bahn 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1446
www.koeper-daecher.de

Kirchhoff Bauelemente (S. 6)
Lübbecker Straße 36
31603 Diepenau
Telefon 05775 1566

Holzbau Stegemeyer (S. 6)
Lange Straße 26
31603 Diepenau
Telefon 05775 294
www.holzbau-stegemeyer.de

Modehaus Gosewehr (S. 20, 28)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Bauen & Renovieren

Spargelhof Winkelmann (S. 8, 16, 23)
Nuttelner Str. 50
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 97060
www.spargelhof.de

Land- und Gartentechnik 
Grabenkamp (S. 2, 16, 18, 23)
Mindener Str. 247
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 979850
www.grabenkamp.com

Dienstleistungen

Modehaus Gosewehr (S. 20, 28)
Reinigungsannahmestelle
für Mode und Betten
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Postagentur Gerda Spindler (S. 25)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Natur & Umwelt

Gartengeräte Bekemeier (S. 3, 5)
Mindener Straße 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 344
www.bekemeier-lavelsloh.de

Bödeker Planen (S. 9)
Bahnhofstraße 9
31606 Warmsen
Telefon 05767 1331

Sparkasse Nienburg (S. 13)
Geschäftsstelle Lavelsloh
Lavelsloher Str. 1
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9668-0 

Volksbank Lavelsloh eG (S. 10)
Lavelsloher Str. 11
31603 Diepenau
Telefon 05775 96060 

Getränke Schwarze (S. 2,3)
Hindenburgdamm 14
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 2593
www.getraenke-schwarze.de

Postagentur Gerda Spindler (S. 25)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Sonstiges

 

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

Privat-Kleinanzeigen

Bitte veröffentlichen Sie im nächsten Grenzboten folgenden Text:

Geben Sie den Coupon einfach im Schreibwarengeschäft Spindler
in Lavelsloh ab oder mailen Sie ihn an: anzeigen@grenzbote.de.

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

Telefon:

Unterschrift:

Zahlweise: Bank:

Kto.-Nr.:

BLZ:

bar

Abbuchung

Kleinanzeigen im Grenzboten nur 5 Euro

1
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5

6

7

89

10

11

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Gesamt-
heit der
Äste und
Zweige

Schicht-
wechsel

Grube,
Loch

Vulkan-
öffnung

Täu-
schung,
Ein-
bildung

seitlich

Fluss
durch
Magde-
burg

üblicher
Tages-
ablauf

russi-
sche
Währung

wann
immer

Kostbar-
keit,
Rarität

stehen-
des Ge-
wässer

heftiger
Wind-
stoß

argenti-
nischer
Staats-
mann †

Pökel-
brühe

Holz-
raum-
maß
(veraltet)

europ.
Welt-
raumorg.
(Abk.)

germa-
nischer
Kriegs-
gott

engl.
Sprach- u.
Literatur-
wissensch.

Kfz.-Z.:
Görlitz

europ.
Freihan-
delszone
(Abk.)

Vorname
der
Garbo
† 1990

Abk.:
unseres
Erach-
tens

W-43

Therapiezentrum Brüggemann (S. 13)
Bahnhofstr. 2
31603 Diepenau
Telefon 05775 966581

Preisrätsel | Preisrätsel | Preisrätsel

Gutscheine vom  
Gewerbebund zu gewinnen

Wilhelm Schriefer GmbH
Fachzentrum für Kälte-, Klima-, 
Elektro- und Melktechnik (S. 6)
Mindener Straße 1
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 446
www.schriefer-kaelte.de

Hundpflege Dagmar Middleditch (S. 16)
Bahnhofstraße 7
31603 Diepenau
Telefon 05775 9661897

Taxi Finnern (S. 25)
Enge Straße 24
31603 Diepenau
Telefon 05775 9667704

Gesundheit & Wellness
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OSTERFEUER
W-42

Tragen Sie das Lösungswort in das 
Glückslos ein. Bitte schicken Sie das 
ausgefüllte Los an:

Schreibwarengeschäft Gerda Spindler
Lavelsloher Straße 12
31603 Lavelsloh

Einsendeschluss ist der 20. August 
2014. Bei mehreren richtigen Lösungen 
entscheidet das Los, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Die Gewinner können sich auf drei Gut-
scheine vom Gewerbebund Lavelsloh/
Diepenau, jeweils 10 Euro, 20 Euro und 
30 Euro freuen. Einlösen können Sie die 
Gutscheine bei den Firmen im Inseren-
tenverzeichnis. Viel Glück!

Die Lösung aus dem letzten Preisrätsel:  

Die drei Gewinner waren:
1. 	Konrad Dammeier
	 Auf dem Roen 18
	 32469 Petershagen
2. 	Ulrike Rose
	 Bargs Kamp 22
	 32369 Rahden
3. 	Ralf Titkemeier
	 Brinkerorter Str. 7
	 32339 Espelkamp
Die Gewinner können sich die Gutschei-
ne (Gültigkeit sechs Monate) innerhalb 
zwei Monate beim Schreibwarenge-
schäft Spindler in Lavelsloh abholen. 
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass 
die Gutscheine persönlich abgeholt 
werden müssen.

Glückslos
Die Lösungswort laut:

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

E-Mail:

" Bitte hier ausschneiden.

Malermeister Varenkamp (S. 7)
Westruper Straße 29
32351 Stemwede
Telefon 05773 369

Autohaus Kruse GmbH & Co. KG (S. 5)
Hauptstraße 34
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1445
www.autohaus-kruse-gmbh.de

LVM-Servicebüro Horst Schwarze (S. 18)
Mindener Str. 233
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 94211
www.schwarze.lvm.de 

Hundeschule Petershagen (S. 27)
Christa Reinhold
Hafenstr. 31
32469 Petershagen
Telefon 05707 780

Dat Trimmhus (S. 16, 27)
Amtshof 2
31603 Diepenau
Telefon 05775 9667707 

Hundepension Landhaus (S. 16, 27)
Hohenbarge 7
31603 Diepenau
Telefon 0171 4333825
www.hundeschule-landhaus.de

Geld & Recht

Einkaufen

Hotels & Gastronomie

Postagentur

Lavelsloher Str. 12 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 221

Schreibwaren 
Spielwaren

Bastelbedarf
Buchverkauf

Fotos zum Selberdrucken oder auf CD brennen
Neu: Foto Kiosk 

Da Michele (S. 2)
Lange Straße 50
31603 Diepenau
Telefon 05775 518
www.michele-ristorante.de

Prima Küchen (S. 8)
Mindener Str. 62
32369 Rahden
Telefon 05771 608211 

Bahnhofstraße 9 | 31606 Warmsen, OT Bohnhorst
Tel. 05767 1331 | Fax 05767 941095 | www.planen-boedeker.de

Planenherstellung  
für LKW, PKW-Anhänger

Fischteich- und Zierteichfolien
Zelte, Sonnen- und Windschutz
sowie alle Sonderanfertigungen

Fenster und Türen

in Kunststoff,  

Holz und Alu

W.
Insektenschutz-

Systeme nach Maß 

zu Superpreisen
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Der Gewerbebund gratuliert ganz herzlich ...
02.08.	 Maria Bergen,  Lavelsloh, 75. Geburtstag

02.08.	 Veli Kuscu,  Lavelsloh, 71. Geburtstag

02.08.	 Helene Stiller,  Lavelsloh, 77. Geburtstag

05.08.	 Ursula Barg,  Essern, 73. Geburtstag

06.08.	 Willi Döding,  Lavelsloh, 78. Geburtstag

08.08.	 Anni Wesemann,  Essern, 77. Geburtstag

11.08.	 Irmgard Langhorst,  Nordel, 82. Geburtstag

12.08.	 Frieda Henke,  Lavelsloh, 88. Geburtstag

13.08.	 Erna Eisberg,  Lavelsloh, 71. Geburtstag

14.08.	 Otto Schriefer,  Nordel, 76. Geburtstag

15.08.	 Sophie Borcherding,  Lavelsloh, 94. Geburtstag

15.08.	 Wilhelm Schmidt,  Essern, 82. Geburtstag

17.08.	 Günter Bergholz,Diepenau, 77. Geburtstag

17.08.	 Irmgard Penning,Diepenau, 79. Geburtstag

17.08.	 Anna Maria Stegemeyer,  Lavelsloh, 83. Geburtstag

18.08.	 Wilhelm Dökel,  Essern, 87. Geburtstag

19.08.	 Friedel Bredemeier,  Essern, 77. Geburtstag

19.08.	 Ilse Harting,  Bramkamp, 78. Geburtstag

20.08.	 Marianne Uphoff,Diepenau, 78. Geburtstag

21.08.	 Hilde Verbarg,  Steinbrink, 80. Geburtstag

22.08.	 Edeltraut Abramowski,  Bramkamp, 71. Geburtstag

22.08.	 Ewald Neitz,  Lavelsloh, 78. Geburtstag

22.08.	 Margot Quernheim,  Lavelsloh, 88. Geburtstag

24.08.	 Hildegard Mödeker,  Essern, 75. Geburtstag

24.08.	 Herta Mußmann,Diepenau, 78. Geburtstag

24.08.	 Else Rodenberg,  Essern, 78. Geburtstag

26.08.	 Ilse Kastl,Diepenau, 92. Geburtstag

26.08.	 Gisela Lange,  Steinbrink, 73. Geburtstag

27.08.	 Anni Schmale,  Lavelsloh, 79. Geburtstag

28.08.	 Elisabeth Berg,  Nordel, 78. Geburtstag

28.08.	 Gerda Lückemeier,  Lavelsloh, 84. Geburtstag

29.08.	 Friedrich Barg,  Essern, 88. Geburtstag

29.08.	 Willi Fullriede,  Steinbrink, 76. Geburtstag

30.08.	 Renate Schmidt,Diepenau, 73. Geburtstag

31.08.	 Erna Hilgemeier,  Nordel, 88. Geburtstag

01.09.	 Joachim Waltke,  Essern, 82. Geburtstag

02.09.	 Anni Barg,Diepenau, 83. Geburtstag

02.09.	 Irma Borcherding,  Essern, 80. Geburtstag

02.09.	 Sophie Kropp,  Essern, 80. Geburtstag

03.09.	 Renate Becker,Diepenau, 74. Geburtstag

03.09.	 Hanna Büsching,  Essern, 80. Geburtstag

04.09.	 Fritz Schröder,  Essern, 72. Geburtstag

05.09.	 Karl Heinz Gessat,  Nordel, 75. Geburtstag

05.09.	 Adele Kazmierczak,  Lavelsloh, 90. Geburtstag

06.09.	 Ferdinand Barg,  Essern, 77. Geburtstag

06.09.	 Hannelore Heidemann,  Lavelsloh, 74. Geburtstag

06.09.	 Heinz Zaun,  Essern, 74. Geburtstag

07.09.	 Monika Mai,  Lavelsloh, 72. Geburtstag

08.09.	 Günther Berger,Diepenau, 86. Geburtstag

08.09.	 Grete Plüß,  Essern, 84. Geburtstag

09.09.	 Mariechen Burgmann,Diepenau, 83. Geburtstag

09.09.	 Ingo Claren,  Essern, 74. Geburtstag

09.09.	 Jürgen Goerschel,Diepenau, 74. Geburtstag

10.09.	 Manfred Duffe,  Lavelsloh, 76. Geburtstag

10.09.	 Sieglinde Kollmeyer,Diepenau, 76. Geburtstag

10.09.	 Barbara Stadtkewitz,  Lavelsloh, 77. Geburtstag

11.09.	 Helga Ostermeier,  Nordel, 74. Geburtstag

12.09.	 Anneliese Hake,  Essern, 84. Geburtstag

13.09.	 Ilse Verbarg,  Nordel, 72. Geburtstag

14.09.	 Stanislaw Brzozka,  Lavelsloh, 86. Geburtstag

14.09.	 Marga Seelhorst,  Lavelsloh, 76. Geburtstag

15.09.	 Inge Bockhorst,  Essern, 73. Geburtstag

15.09.	 Elli Horstmann,  Lavelsloh, 81. Geburtstag

15.09.	 Marianne Kruse,  Lavelsloh, 75. Geburtstag

16.09.	 Irmgard Müncheberg,Diepenau, 86. Geburtstag

16.09.	 Frieda Pohlmeier,  Nordel, 76. Geburtstag

19.09.	 Hans Dieter Meyer,  Lavelsloh, 70. Geburtstag

20.09.	 Lisa Arndt,  Essern, 81. Geburtstag

20.09.	 Karl-Heinz Heyne,  Steinbrink, 82. Geburtstag

20.09.	 Gerhard Rödenbeck,Diepenau, 78. Geburtstag

21.09.	 Erika Becker,Diepenau, 90. Geburtstag

21.09.	 Bertold Hantel,  Lavelsloh, 72. Geburtstag

22.09.	 Anneliese Bredenkamp,  Bramkamp, 85. Geburtstag

22.09.	 Margarete Rathke,  Bramkamp, 85. Geburtstag

22.09.	 Hermann Schreiner,  Nordel, 80. Geburtstag

23.09.	 Marlies Herms,Diepenau, 71. Geburtstag

24.09.	 Elfriede Bredemeyer,  Nordel, 91. Geburtstag

24.09.	 Heinz Holste,  Steinbrink, 87. Geburtstag

25.09.	 Wilhelm Dröge,  Essern, 76. Geburtstag

25.09.	 Walter Müncheberg,Diepenau, 74. Geburtstag

26.09.	 Martha Schmidt,  Bramkamp, 85. Geburtstag

28.09.	 Ferdinand Wolter,  Steinbrink, 93. Geburtstag

30.09.	 Heinz Böttcher,  Essern, 87. Geburtstag

30.09.	 Hans Friedrich Klenk,  Lavelsloh, 81. Geburtstag

02.10.	 Wilma Gäbe,  Essern, 70. Geburtstag

02.10.	 Werner Schlottmann,  Lavelsloh, 80. Geburtstag

02.10.	 Rosemarie Tolksdorf,  Essern, 77. Geburtstag

Kostenlose Notdienstauskunft der Apotheken:
Tel.: 0800 2282280 oder „www.aponet.de“

Notdienste
Ärztlicher Notdienst zentral im Krankenhaus Stolzenau: 

Tel. 05761 900790 bei Notfall 112

August	

03.08.	 Heideparkgottesdienst in Essern (10.00 Uhr)

09.08.	 Besuch Schützenfest Hille vom Schützenverein Lavelsloh

10.08.	 Eiserne, Gnaden- und Kronjuwelenkonfirmation Lavelsloh (10.00 Uhr)

15.08.	 Straßenwettkämpfe und Kinderfest MTV Diepenau

16.08.	 Faustball Flutlichtturnier MTV Diepenau

16.08.	 Scheibenfest SV Steinbrink

17.08.	 Faustballpokalturnier und Frühschoppen – MTV Diepenau

30. – 31.08.	Schützenfest Lavelsloh		

September	

07.09.	 Goldene Konfirmation Lavelsloh (10.00 Uhr)

07.09.	 Fahrradtour Heimatverein Lavelsloh – Treff 11.00 Uhr am Bahnhof

07.09.	 Juxturnier Tennis – SC Viktoria Lavelsloh

08.09.	 Blutspenden in Diepenau  - DRK

14.09.	 Scheibeaufhängen beim Jungschützenkönig   -  Schützenverein  
		  Lavelsloh

28.09. 	 Kaffeekränzchen für die älteren Einwohner vom Ortsverein Essern

Oktober	

03.10. 	 Faustballabschlussturnier TSV Essern

05.10.	 Erntedankgottesdienst in Lavelsloh(10.00 Uhr) mit anschl.  
		  Mittagessen im Gemeindehaus

Termine der Region

Hundeschule-Petershagen
Für Menschen, die mit Hunden leben!
Von Welpensozialisierung bis Problemhunde
Wir sind für Sie und Ihren Hund da.
Info unter: Christa Reinhold, 32469 Petershagen
Tel.: 05707-780 oder christa.reinhold@freenet.de
www.hundeschule-petershagen.de

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
4. Oktober 2014

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Sept. 2014

sagen wir allen, die mit Glückwünschen,
Blumen und Geschenken zu unserer

Silberhochzeit
gratulierten. Besonders bedanken möchten  

wir uns bei den Nachbarn für das tolle Schmücken und  
unseren beiden Töchtern für die gelungene Feier.

Ein  herzliches  Dankeschön

Ulrike und Thomas Rehling
Lavelsloh, im Juni 2014

Über alle Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu unserer 
Goldenen Hochzeit haben wir uns sehr gefreut und 
danken dafür recht herzlich.
Wir danken den Nachbarn und allen Helfern für ihren 
tatkräftigen Einsatz, Herrn Pastor Beubler für die 
feierliche Andacht, der Damenriege des SC Lavelsloh 
und der Freiwilligen Feuerwehr Diepenau, die sich Zeit 

zum Spalierstehen genommen haben, der Theatergruppe für die gelungenen 
Überraschungen, dem Gasthaus Stellhorn-Gerling einschließlich Personal für 
das gute Essen und Trinken sowie die freundliche Bewirtung.
Selbstverständlich danken wir auch der Musikkapelle „Sunlight“, die für gute 
Stimmung gesorgt hat, allen Gästen, die mit uns feierten und all denen, die 
diesen Tag per Foto festgehalten haben.
Es war sehr schön mit Euch allen - viel zu schnell verging der Tag! 
Wir werden uns bestimmt gerne daran erinnern!

Lavelsloh, im Juni 2014

Reinhild und Willi Menze

50
Auf 25 Jahre Betriebszugehörigkeit 
konnte am 01.08.2014 der Heizungs- 
und Sanitärinstallateur Ralf Summann 
aus Steinbrink zurückblicken.
Nachdem er seine Ausbildung bei der 
Firma Menze Haustechnik GmbH er-
folgreich abgeschlossen hat, wurde er 
als Geselle übernommen und ist nun 
seit vielen Jahren als versierter Kunden-
diensttechniker tätig.
Für seine Verdienste in der Firma bedankt 
sich die Firmenleitung und wünscht ihm 
für die Zukunft viel Gesundheit und wei-
terhin Freude am Beruf.

Ralf Summann seit 25 Jahren  
bei Haustechnik Menze

Mitteilung der Samtgemeinde Uchte
Schadstoffsammlung
Die zweite Kleinmengen-Sonderabfall-
sammlung im Jahr 2014 findet statt:

am Samstag, den 06.09.2014 in der 
Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr in  
Uchte, Zentraler Wertstoffhof (Am Rich-
teberg) und
am Dienstag, den 09.09.2014 in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.15 Uhr in  
Diepenau, Marktplatz Lavelsloh

Der Landkreis Nienburg/Weser weist 
daraufhin, dass für die Altölentsorgung 
unbedingt die kostenlose Rücknah-
mepflicht der Verkaufsstellen genutzt 
werden sollte. Elektro-Geräte können 
jederzeit bei der Zentralen-Annahme-
stelle in Uchte, Am Richteberg, kosten-
los abgegeben werden. 

Beim Schad-
s t o f f m o b i l 
können zu-
sätzlich Elek-
tro-Kleingeräte wie Rasierer, Föhn und 
Bügeleisen abgegeben werden.
Für weitere Auskünfte bezüglich der Ter-
mine steht Frau Struckmann (05763/183-
30) im Sachgebiet Bürgerdienste zur 
Verfügung. Bei grundsätzlichen Fragen 
wenden Sie sich bitte an den Betrieb 
Abfallwirtschaft Nienburg (BAWN), Herrn 
Schniering (05021/9219-530).
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Herzlich Willkommen 
zur herbstlichen Handarbeits-Kreativmesse 

von Samstag, 2. August bis Samstag 11. Oktober 2014

„Was bringt der Herbst      
             uns Schönes!“

Taifun

khujo

QS

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 18.30 Uhr | Sa. 9.00 – 14.00 Uhr | 1. Sa. im Monat 9.00 – 16.00 Uhr

Die aktuellen Herbst-Kollektionen sind 
eingetroffen und machen garantiert Lust 
auf die neue Mode!

	   Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh 
 Tel. 05775 9494-0 | www.gosewehr.de

„Der Goldene Herbst!“

„Kur-Konzert bei Gosewehr!“

„Im Reich der Rosen!“

„Richtig vorgeknöpft!“

„Shabley Chic auf romantische Art“

„Nähen für den Garten!“

„Kräuter Festival!“

„Waldidylle!“

„Jeans im Neuen Look!“

Entspannt einkaufen 

und kostenlos parken!


